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B. In der Knaben-Hauptschule.

Im Schul¬
jahre

I n d en Klassen
SummeI. A I. B I. C II. A II. B II. C III. A III. B IV. A IV. B

1927/28 36 _ _ _ _ 36
1928/29 42 — — 25 26 — — — — — 93
1929/30 42 28 — 28 29 — 25 16 — — 168
1930/31 52 48 — 38 31 — 26 19 21 12 247
1931/32 39 40 41 46 49 — 34 26 31 — 306
1932/33 40 43 46 56 40 — 40 41 41 — 347
1933/34 40 38 48 55 54 — 45 42 36 31 839
1934/35 41 40 39 41 38 48 43 40 38 30 398

Anmerkung: In den vier Jahren des Nebeneinanderlaufens von Bürgerschule
und Hauptschule ergibt sich folgender Gesamtschülerstand:

Im Schuljahre
In den S ch u 1 e n

Summe
Bürgerschule Hauptschule

1927/28 218 36 254
1928/29 140 93 233
1929/30 69 168 237
1930/31 22 247 269

Die Zahlen geben den Stand am Beginne jedes Schuljahres an*
Von 1914—1919 waren die beiden zweiten Klassen zusammengezogen.

VIL Die Sammlungen der Schule*
(Stand vom 1. Mai 1935.)

A. Lehrerbücherei.
Verwalter: Franz Per naue r.

Pädagogik: 51 Werke in 65 Büchern; Religion: 9 Werke in 9 Büchern; Deutsche
Sprache: 133 Werke in 333 Büchern; Geschichte: 98 Werke in 146 Büchern; Erdkunde:
60 Werke in 108 Büchern; Naturgeschichte: 30 Werke in 58 Büchern; Naturlehre:
15 Werke in 19 Büchern; Rechnen, Raumlehre und Geom. Zeichnen: 26 Werke in
45 Büchern; Zeichnen, Handarbeit und Schreiben: 39 Werke in 43 Büchern; Musik¬
kunde: 15 Werke in 15 Büchern; Turnen und Spiel: 16 Werke in 17 Büchern; bremde
Sprachen: 3 Werke in 3 Büchern; Kurzschrift: 5 Werke in 5 Büchern; Nachschlage¬
werke: 9 Werke in 84 Büchern, Gesetze und Verordnungen: 14 Werke in 38 Büchern;
Zeitschriften: 17 Werke in 54 Büchern; Verschiedenes: 8 Werke in 23 Büchern, zu¬

sammen 548 Werke in 1065 Büchern.
B. Schülerbücherei.

Verwalter: Alexander Reisenbich ler (bis 10. Februar 1935),
seither Franz Heller.

Für die ersten Klassen 120 Bände, für die zweiten 122 Bände, für die dritten
88 Bände, für die vierten 116 Bände, zusammen 446 Bände Jugendschriften;
außerdem drei Dramen mit 100 Büchern als Klassenlektüre,
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